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Erinnerungstage der nächsten Woche
11 Juli 18S9 Friede zu Villasranca
12 1874 Fritz Reuter s

1877 Ottilie Wildermuth f
13 1870 König Wilhelm verweigert in Ems dem

Grasen Benedetti weitere Audienzen
14 1866 Schlacht bei Aschaffenburg

1867 Ernennung des Grafen Bismarck zum
Kanzler des norddeutschen Bundes

15 1866 Treffen bei Tobitschau Sieg der preu
ßischen Armee dicht vor Preßburg

1870 Kriegserklärung in der französ Kammer
16 1866 Einzug der Preußen in Frankfurt a/M

1870 Mobilmachung der deutschen Heere
17 1866 Höchst wird von den Preußen besetzt

Die Preußen rücken in Ungarn ein
1870 Württembergische Mobilmachungs Ordre

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums Berein

Der Vorsitzende Professor Dümmler eröffnete die
Verhandlungen der Monatsversammlung am 6 Juli durch
die Mittheilung daß der Verein in Herrn Dr zMI Karl
Johannes Neumann ein neues Mitglied gewonnen habe
Mit Dank wird die Mittheilung eines Münz fund es durch
Herrn Lieutenant A Winterberger begrüßt die Münze ist
bei dem Turnen der Mannschaften im Graben der Moritz
burg gefunden worden Augenblicklich schwer zu erkennen
soll sie zu ihrer Bestimmung noch der chemischen Reinigung
unterworfen werden

Dann besprach der Vorsitzende verschiedene neue litte
rarische Erscheinungen von erheblichem Interesse Ausgelegt
und kürzer besprochen wurde das trefflich ausgeführte dritte
Heft der beschreibenden Darstellung der älteren Bau und
Kunstdenkmäler der Provinz Sachsen, den Kreis Wei
ßenfels umfassend welches von Herrn Bauinspektor
Sommer unter Mitwirkung des Herrn Pastors Dr Hein
rich Otte bearbeitet unter den Auspizien der histori
schen Kommission unsrer Provinz erscheinend soeben bei
Herrn O Hendel in Halle ausgegeben worden ist Eine
sehr verdienstvolle historisch antiquarische Arbeit ist ferner
unter des Herrn Professors Perschmann Leitung soeben
in Nordhausen erschienen nemlich im dritten Heft 1880
der Mittheilungen des dortigen Geschichtsvereins die treff
lichen Untersuchungen dieses ausgezeichneten Forschers über
die mittelalterlichen Grabdenkmäler in dieser alten Reichsstadt
mit reicher Ausbeute namentlich aus dem 14 Jahrhundert
Die Zeichnungen rühren von Herrn Eugen David her Fer
ner besprach und charakrerisirte der Vorsitzende zwei der
werthvollen Schriften die auf Veranlassung des 4 Juni
1880 in Magdeburg erschienen sind Die Schrift des
Herrn Dr Hertel über den Anfall Magdeburgs an
Brandenburg, die bis zu der der Hallischen unmittelbar
voraufgehenden Erbhuldigung der Stadt Magdeburg die
Geschichte der Beziehungen giebt die seit Alters zwischen
dem Erzstift und dem Staate sich entwickelt haben erörtert
in anziehender Darstellung ausführlich die eigentlich Magde
burgischen Verhältnisse und ergänzt dadurch ihrerseits die
überwiegend auf Halle gerichteten Untersuchungen unseres
Professors Opel Die Arbeit des Herrn Direktors Holz
apfel dagegen die sich mit den durch den großen Kursür
stenin Magdeburg hergestellten Befestigungswerken

auf Grund Magdeburger und berliner Urkunden beschäftigt
bietet ein reiches und feines Detail Von speziellem In
teresse sind die namentlich ins Jahr 1678 fallenden Bemü
hungen der Bürgerschaft Magdeburgs den Bau der Cita
delle abzuwehren der ihnen hier ohne Grund als
ein Beweis von Mißtrauen gegen ihre Gesinnung erschien
und den sie auch sonst für ihre Stadt als militärisch bedenk
lich hielten Obwohl der alte Dersslinger ihren Wünschen
nicht abgeneigt war hielt jedoch aus guten militärischen
Gründen der Kurfürst an seinem Plane fest

Hierauf gab Pastor Sa ran eine eigenthümlich an
ziehende Mittheilung von der wir wohl wünschen möchten
daß auch sie wie die beiden früher im thüring sächs
Verein gehaltenen Vorträge durch den Druck vollständig
veröffentlicht würde Es handelt sich dabei um eine höchst
ergreifende Familiengeschichte aus dem Uustrutthal aus der

Zeit gegen Mitte des 16 Jahrhunderts die auf dem Hin
tergrunde des ausgetobten Bauernkrieges und des damals
noch siegreichen Ringens des Protestantismus mit dem Ro
manismus sich abspielt Im Jahre 1834 wurde in einem
Mauer Versteck in der Kirche zu Gorsleben an der Unstrut
in der Nahe der Sachsenburg und des großen Dorfes

Oldisleben ein Manuskript vom Jahre 1550 entdeckt als
dessen Verfasser sich der frühere Vikar später Pfarrer in
Gorsleben der damals amtirende Herr Fahrenbruch nennt
Ob die Zweifel haltbar sind die nach Abschluß des Vertrags
von einigen Mitgliedern des Vereins aus stilistischen Grün
den gegen die wirklich gleichzeitige Abfassung leise
erhoben wurden konnte nicht sofort entschieden werden
Alle erkannten aber die vortreffliche Art der Darstellung an
die in der melancholischen weltmüden Weise eines durch die
harte Zeit die er erlebt und die Schrecknisse von denen er
zu erzählen hat tief erschütterten milden und edlen Grei
ses die durch fremde wüthende Habgier rachgierige Eifer
sucht und dunkle Blutschuld veranlaßte Katastrophe der zer
trümmerten Verbindung eines edlen Liebespaares und deren
weitere Folgen berichtet Die Geschichte des reichen
Ritters Sodo Bodo von Germar und seiner edlen
und liebenswürdigen Tochter Stella Kind einer italieni
schen längst verstorbenen Mutter ihre Verbindung mit
dem thüringischen Edelmann Erwin von Hausen der
nach vieljährigem Kriegsdienst als kaiserlicher Reiterführer
aus Italien nach Thüringen zurückkehrt um endlich als
Gutsherr den Ehebund zu schließen aber bald nach seiner
Ankunft durch einen abgewiesenen Freier Stella s den ganz
gewissenlosen Glücksritter Christian von Altendorf und einen
Blutgesellen desselben in den Ruinen der Johanneskirche im
Schloßgarten seines Schwiegervaters ermordet wird Stella s
Krankheit Tod und Testament die schauerliche Art der Ent
hüllung des Mordes und der Mörder endlich die schlaue
Art wie der Schreiber des Aktenstückes dieses selbst und die
ihm von Stella zu bestimmten Zwecken übergebenen Schätze
war der Habgier der Oldislebener verbirgt anscheinend
doch nicht so glücklich um sie nicht zwischen 1780 und
1790 in die Hände von Erfurter Mönchen fallen zu
lassen dieses Alles sei hier nur angedeutet da es nicht Auf
gabe dieser Referate sein kann derartige Stoffe in voller
Ausführlichkeit hier zu erzählen

In die unmittelbare Gegenwart führte zurück ein kur
zes und sehr sympathisch gehaltenes Referat des Herrn Dr
Schultz über das vor wenigen Tagen in der Buchhand
lung des Waisenhauses erschienene Werk eines Mitgliedes des

Vereins ein Referat an welches sich dann eine Diskussion
anschloß Es handelte sich um das Buch des Herrn Admi
nistrators August Schürmann in Halle Organisation
und Rechtsgewohnheiten des deutschen Buchhandels 1 Theil
Die Entwickelung des deutschen Buchhandels zum Stande
der Gegenwart

Professor S chum berichtete über das rüstige Fortschrei
ten des früher bereits auch in unseren Referaten als in
Aussicht gestellt bezeichneten und nun kräftig in Angriff ge
nommenen Druckes der unter den Geschichtsquellen unse
rer Provinz erscheinenden Erfurter Universitätsmatrikel der
selbe ist bereits bis zum Jahre 1421 vorgerückt und zeigt
seit 1392 die Namen der Studenten und der jedesmaligen
Rektoren jener Universität giebt zugleich eine prachtvolle
farbige Nachbildung der Wappen der Rektoren Als Probe
stück wurde zugleich das wahrhaft künstlerisch schön aus
geführte Wappen des 1421 regierenden Rektors aus dem
Hause von Millwitz mitgetheilt

Professor Hertzberg besprach einerseits das zur ersten
Säkularseier der Vereinigung des Erzstiftes Magdeburg mit
Brandenburg i I 1780 verfaßte Buch des damaligen
Kriegsraths Johann Christian Förster in Halle Kurze
Revision der vorzüglichsten Veränderungen der Stadt Halle
in dem ersten Jahrhundert unter der Preußischen Regierung
Die Vorzüge dieser sehr tüchtigen Schrift wurden charakte
risirt und neben manchen andern für die Gegenwart
interessanten Details in ausführlicher Weise mitgetheilt
einerseits die Angabe über die ungemein schroffe und exklu
sive Haltung der allein herrschenden lutherischen Sinnes
weise in dem Halle des 17 Jahrhunderts gegenüber den
Reformirten andererseits die durch den Redner mehrfach
aus andern Quellen ergänzte umfassende Angabe F s über
die Pestzeit 1681/3 und über die Seitens der Regierung
und des Rathes zur Bekämpfung der furchtbaren Kalamität
mit höchster Energie getroffenen Maßregeln

Andererseits wurde das so eben ausgegebene Werk un
seres Herrn Bürgermeisters Freiherrn Carl vom Hagen
die Stadt Halle Verwaltungsberichte der Stadt Halle

Siebenter Jahrgang die Jahre 1872 bis zum 1 April
1879 umfassend eingehend besprochen Dieses wichtige
Werk welches der Herr Versasser in der Vorrede als eine
nachträgliche Festgabe zu der Säkularfeier des 4 Juni 1880
bezeichnet wird eingeleitet durch eine von G Hertzberg ver
faßte geschichtliche Uebersicht über die Entwickelung der
politischen Verhältnisse die endlich zu der Einverleibung
unseres alten Erzstiftes in den Staat des großen Kur
fürsten geführt hatte die Abhandlung schließt mit einer
eingehenden Schilderung der Huldignngsfeier des 4 Juni
1880 Da sie schon im Spätherbftdes vorigen Jahres
gedruckt ist konnten allerdings die durch die in diesem Fiüh
ling erschienenen historischen Schriften anf einigen Punkten im
Detail abweichenden gewonnenen Ergebnisse noch nicht benutzt
werden Die umfassende Arbeit des Herrn Bürgermeisters
398 Seiten die sich zu einer überaus detaillirten auf dem

zuverlässigsten Material erbauten Verwaltungsgeschichte unsrer

Stadt während sieben höchst bedeutungsvoller Jahre gestaltet
hat wurde als eine überaus wichtige Gabe für die Zeitge
nossen bezeichnet Von dem Standpunkt des Geschichts
vereins aus wurde bemerkt daß sie für die späteren Hi
storiker unserer Stadt die einst die Geschichte derselben
während des 19 Jahrhunderts behandeln werden eine
sichere Basis für ihre Arbeiten abgeben wird Für die

GW stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Uatcs
Erster Band

Erstes Kapitel Ein Mord
Fortsetzung

Die Fran klopfte wieder abermals ohne Erfolg
Nun drückte Herr Fredsham aus die Thürklinke welche zu
feinem Erstaunen nachgab so daß nichts ihn verhinderte
in das Zimmer zu treten

Sie traten also ein das Zimmer war dunkel die
Jalousien geschlossen Herr Middleham rief der Kaf
sirer Sind Sie wach fragte die Haushälterin

Keine Antwort Kein Ton war zu hören außer dem
Ticken einer alten Uhr

Er schläft fest, flüsterte Herr Fredsham
Gewiß ist er krank, warf die Haushälterin ein

möchten Sie nicht die Jalousien aufziehen
Das gehörte zwar nicht zu seinen Obliegenheiten aber

der alte Herr fügte sich seufzend Als die Jalousien
emporgezogen waren zeigte es sich daß das kleine Nacht
tischen das neben dem Bette stand umgeworfen war und
Alles was daraus gestanden auf der Erde umhergestreut
lag Bei diesem Anblick erbleichte die alte Frau und brach
in Thränen aus

Er muß krank sein, flüsterte sie nochmals eilte an
das Bett und zog die Vorhänge zurück Dann folgte ein
gellender Schrei der alte Kassirer eilte herzu und sah
seines Herrn Körper steif und leblos quer über das Bett
liegen

Der Tod ist bereits einige Stunden vor der Ent
deckung eingetreten, konstatirte ein junger Arzt den man
in aller Eile herbeiholte Die Ursache darüber kann
kein Zweifel sein, und der junge Mann deutete aus das
dunkelblaue Gesicht und die geschwollene Kehle der Leiche
welche deutliche Spuren einer Erwürgung aufwies

Erst jetzt dämmerte Herrn Fredsham die entsetzliche
Wahrheit

Barmherziger Gott, rief er Herr Middleham ist
ermordet

Getroffen versetzte der junge Arzt der das Unglück
als einen großen Glückssall zu betrachten anfing Er sah
sich als sachverständigen Zeugen vernommen seinen Namen
in allen Zeitungen genannt vielleicht daß er damit an dem
Wendepunkt seiner bisher so aussichtslosen Carriere ange
langt war der noch vor wenigen Stunden in so weiter
Ferne gelegen hatte

Ach Gott, rief die Haushälterin unter strömenden
Thränen so ist also mein armer alter Herr erwürgt
worden

So nennt es die Welt, versetzte der Arzt die
Profession hat dafür einen technischen Ausdruck Doch das
gehört nicht hierher Schicken Sie nach der Polizei damit
der Thatbestand festgestellt und die Untersuchung in Gang
gebracht wird

Die polizeiliche Untersuchung trug den gewöhnlichen
Charakter Der leitende Polizeibeamte gab seine Meinung
dahin ab daß der Tod ein gewaltsamer gewesen sei eine
Ansicht welche die begleitenden Polizeibeamten sichtlich zu
befriedigen schien

Nachdem wir über das Verbrechen im Klaren sind,
suhr der Diener des Gesetzes zu seinem kleinen Auditorium
fort kommen wir zu den Motiven Und darüber meine
Herren, fügte er nach einer Pause hinzu bin ich noch
im Unklaren Raub kann es nicht sein denn hier, und
dabei bückte er sich und hob die Gegenstände vom Fuß
boden auf sind des Verstorbenen Uhr und Brieftasche
Wenn Raub der Zweck des Mörders gewesen wäre hätte
er das nicht zurückgelassen

Aber die Bank rief Herr Fredsham dem die
Geduld auszugehen anfing

Ja so die Bank, entgegnete der Beamte den diese
Worte auf eine ganz neue Idee brachten ohne daß er jedoch
irgend eine Ueberraschung merken ließ ja ja die Bank
darauf wollte ich gerade kommen Wir müssen sehen ob
sie auch unten an der Arbeit gewesen sind

Da müssen wir Herrn Middlehams Schlüssel mit
uns nehmen es ist einer am Bunde welcher Herrn

Middlehams Privatkomptoir öffnet wo die Schlüssel zu
den Geldschränken ausbewahrt werden

Aber das Schlüsselbund war nirgends zu finden Die
Haushälterin entsann sich auf das Bestimmteste daß sie es
am vergangenen Abend auf ihres Herrn Tisch hatte liegen
sehen aber vergebens wurden beide Zimmer auf das Ge
naueste durchsucht das Schlüsselbund blieb verschwunden
Was war zu thun Die Zeit verstrich und die Bank mußte
geöffnet werden Da entsann sich Herr Fredsham daß der
junge Danbh eine Art Privatsekretär des Verstorbenen einen
zweiten Schlüssel hätte Danbh mußte inzwischen eingetrof
fen sein Die Männer überließen es daher der weinenden
Haushälterin dem Todten den sie so lange im Leben be
dient hatte die letzten Dienste zu erweisen und begaben sich
herunter

Als sie die Bank erreichten fanden sie die meisten der
jungen Leute bereits vor Sie standen zusammen in einem
Winkel und unterhielten sich darüber was wohl passirt sein
könnte denn die Anwesenheit der Polizeibeamten ließ darauf
schließen daß nicht Alles im Loth sei Danbh war gerade
im Begriff einen Komptoirrock anzuziehen als Herr Fred
sham auf ihn zukam Es war ein hübscher junger Mann
von 24 Jahren mit offenem angenehmen Ausdruck braunem
lockigem Haar regelmäßigen Zügen und prächtigen Zähnen
Ob er einen zweiten Schlüssel zur Kasse hätte Gewiß hätte
er einen was es denn eigentlich gäbe Herr Fredsham zuckte
die Achseln und seufzte Der Schlüssel wurde hervorgebracht
und alle Drei der Beamte Fredsham und Danbh begaben
sich nach dem Privatkomptoir

Es hätte Danbh s Schlüssel nicht bedurft denn die Thür
des Kabinets stand weit offen Fredsham wollte seinen
Augen nicht trauen und Danbh entschlüpfte ein Ruf des Er

staunens Der Beamte sagte gar nichts aber sein Blick
haftete auf Danbh und seine Hand fuhr nach der Tasche
als ob er Handschellen suchte Fredsham unterbrach zuerst
das Stillschweigen

Jetzt ist es klar genug/ meinte er es handelt sich
um einen Raubmord Die Mörder müssen gestört worden
sein und haben sich geflüchtet ohne die Thüre zu schließen

Das scheint mir noch nicht erwiesen, erwiderte



Zeitgenossen hat sie einen andern Werth Sie gewährt
einen durchaus lichtvollen Einblick in das gesammte Leben
einer großen Gemeinde die seit Jahren in ruhigem auf
steigendem Gedeihen sich weiter bewegt Die räumliche Aus
dehnung die neue architektonische Gestaltung der Organis
mus und das Ergebniß der Arbeiten der städtischen Insti
tute der Gang des Verkehrs des Handels der Gewerbthä
tigkeit der Industrie während der schwierigen Jahre des
Gründungsfiebers und der spätern Ernüchterung die massen
haften privaten und öffentlichen Anstalten im Sinne der
Wohlthätigkeit und des Versorgungswesens das Armenwesen
die massenhaften Bildungsinstitute jeder Art in unsrer alten
Schulstadt die kirchlichen Verhältnisse das überaus reich
entwickelte Vereinswesen daneben das was man das sitt
liche und soziale Deficit in einer Gemeinde zu nennen
pflegt sind überall mit äußerster Genauigkeit behandelt
Für die Vertreter der Statistik und die Forscher auf dem
Gebiete der Volkswirthschaft werden in dem trefflichen Buche
welches auch in dem Vereine mit lebhaftem dankbaren In
teresse begrüßt wurde namentlich die Abschnitte über das
Wachsthum die Bewegung und die räumliche Verthei
lung der Bevölkerung und weiter über die Marktpreise in
Halle von 1731 bis 1878 von besonderem Interesse sein
bei beiden begegnet sich das Buch mit unseres Professors
Conrad Arbeiten über diese Stoffe

Aus Halle und Umgegend
Das gestrige Concert des Trompetenvirtuosen

Herrn Sachsse im Cafe David erfreute sich eines bedeu
tend zahlreicheren Besuches denn ehegestern Wieder mußten
wir die große Gewandtheit mit welcher die Töne in der
schwierigsten Reihenfolge dem Instrumente entlockt wurden
ausrichtig bewundern Den ergreifendsten Eindruck machten
aber immer wieder die mit tiefem Gefühl vorgetragenen
einfachen Liedermelodieen deren Töne wunderbar stimmungs
voll in die herrliche Sommernacht hinausklangen Die
bedeutend verstärkte Kapelle des Herrn Musikdirektor Halle
errang sich wiederholt durch gebotene vorzügliche Leistungen
den Beifall des Publikums Die beiden ungarischen Tänze
von Brahms die Fantasie aus Lohengriu und die
beiden Nachtigallen sind nach dieser Seite hin besonders
zu erwähnen Wünschenswerth erscheint es uns daß die
einzelnen Nummern des Concertprogrammes in etwas kür
zeren Pausen zu Gehör gebracht werden damit nicht erst
um 11 Uhr das Concert seinen Abschluß findet Heute
und morgen wird Herr Sachsse noch hier concertiren und
werden wie das Programm von gestern Abend bereits
meldete die Abonnementsbillette an diesen beiden Tagen
Gültigkeit haben

Am 8 d Mts Abends fand in der Küche des
Restaurants Lüderitz Berg zu Giebichenstein ein unbedeuten
der Brand statt indem ein unter Putz befindlicher Balken
unter dem eine f g Hängelampe angebracht war sich
entzündet hatte und zwar wie nicht anders anzunehmen ist
von der daran geschlagenen Hitze der letzteren Der Scha
den ist nur gering

Die Liste der Kurgäste des Bades Wittekind weist
unterm 7 d Mts 198 Familien mit 385 Personen nach

Civilstand Meldung vom 9 Juli
Aufgeboten Der Handarbeiter F Große Ober

glaucha 33 und W verw Mente Weingärten 22
Geboren Dem Tischler R Hander ein S Harz 43

Dem Former W Reinhardt eine T gr Rittergasse 13
Dem Werkmeister F Tretop ein S gr Berlin 10
Dem Lederhändler S Müller ein S kl Klausstr 13

Danby Hier scheint Alles in gewohnter Ordnung zu sein
der Schlüssel steckt noch im Schlosse vielleicht daß Herr Midd
leham vergessen hat

Unmöglich, entgegnete Fredsham der mit ernster
Miene eine Priese nahm Ist Ihnen ein Fall bekannt, wo
Herr Middleham in seinem Geschäfte etwas vergessen hätte
Mir nicht und ich bin doch dreißig Jahre in seinem Ge
schäft gewesen

Oeffnen wir lieber den Schrank, mischte sich der Be
amte ein Schwatzen heißt nur die Zeit vertrödeln

Als man die Thür öffnete hatte jeder Zweifel ein Ende
Ein wahres Chaos starrte ihnen entgegen Papiere Wechsel
Banknoten lagen durcheinander

Herr Fredhsam griff nach einem leeren Säckchen das
er seinen beiden Gefährten zeigte

Dieser Beutel sagte er enthielt gestern Abend
2000 Souvereigns 2000 nicht mehr und nicht weniger
ich selbst habe sie gestern Abend gezählt

Sehen wir lieber nach den Banknoten meinte Danby
und griff nach einem Portefeuille dessen Inhalt er mit
fieberhafter Hast durchzählte Nein fuhr er fort hier
ist Alles in Ordnung die Diebe müssen es übersehen
haben

Sie werden es wohl nicht übersehen haben bemerkte
der Beamte Souvereigns können sie überall ausgeben
aber die Noten haben keinen Werth für sie die Nummern
werden bekannt gemacht und angehalten Sie wußten sehr
wohl was sie thaten und scheinen auch mit dem Bank
geschäft vertraut gewesen zu sein

Was wollen Sie damit sagen fragte Fredsham
unwillig

Was ich sagen will ist das erwiderte der Beamte
kühl Nach meiner Ansicht handelt es sich um eine abge
kartete Geschichte Die Betheiligten waren vertraut mit
allen Einrichtungen und Gewohnheiten des Geschäftes sie
wußten wo die Schlüssel verwahrt wurden wo sie das Geld
zu suchen hätten und was sie finden würden sie wußten
auch daß der erste Kassirer ein sehr umsichtiger und ener
gischer Mann ich will Ihnen damit nicht zu nahe tre
ten Herr Fredsham abwesend war Sie wußten aber
nicht und das konnte Niemand wissen weil es eine Sache
des Zufalls war daß Herr Middleham die Nacht in der
Stadt zubringen würde und dieser Zufall kostete dem armen

alten Herrn das Leben Forts folgt

Gestorben Des Schneidermeister W Birkemeyer
Ehefrau Therese geb Grunert 47 I 11 M 14 T Krebs
der Speiseröhre Klinik Des Buchhalter G Dietmann
T Jda 6 I 1 M 22 T GeHirnverletzung Margarethen
straße 2 Dorothee Uhlemann 50 I 4 M 28 T
Wassersucht Bernburgerstr 11 Der Tapezierer Ferdi
nand Traxdorf 53 I 6 M 15 T Typhus kl Sand
berg 8 Emma Bosse 17 I 15 T Tuberkulose Park
straße 8 Des Tischler F Kizio T Clara 1 I 7 M
2 T Hirn und Rückenmarklähmung Geiststraße 2
Eine unehel T 5 M 6 T Brechdurchfall Bäckergasse 5

Eine unehel T 2 M 13 T Brechdurchfall Schul
berg 4 Martha Schwabe 24 I 9 M 3 T Phthisis
Gütchenstraße 3

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 7 Juli

Gestorben Des Fuhrmann F W Faust T 8 M
27 T Brechdurchfall Böckstr 13

Meldung vom 8 Juli
Aufgeboten Der Töpfer F E Lauenstein und W

M Franke Giebichenstein und Merseburg
Gestorben Des Mechanikns A Schmidt S 5 I

2 M 20 T Lungenentzündung Advokatenstr 5
Meldung vom 9 Juli

Geboren Dem Sattler F H Hause ein S Wittte
kindstraße 7 Dem Fleischermeister C B Krippendorf
eine T Triftstraße 6 Dem Zimmermann F C Müller
ein S Gosenstr 9 Dem Fabrikarbeiter C L Grahl
ein S kl Breitenstr 12 Dem Tischler C A Kleibe
eine T Gosenstr 10

Gestorben Des Handarbeiter A C Kittler T
14 I 5 M 2 T Krämpfe und Erbrechen Breitenstr 6

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 3 Juli 1880

Letzte
Zins

termin
Divi
dende

Zinsfuß Angib Gesucht

5 Hallesche Stadt Obligat V uV 5 100

4 1V 7 do 4 103,50 102,50

3V 1818 V u SV 96
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen
4V Sächsische Provinzial

do 4 99

doObligationen 4V 102
4 Mansf Gewerksch Obli

dogationen 4 101,50
4 Unstrut Regul Obligat do 4 101,50
5 /o Hallesche Zuckerfiederei

Anleihe 8 100,25 99,25

5 Hall Raffinerie Anleihe
S /v Hypoth Anl der Zuckers

V u V 5 100,25 99,25

Körbisdorf 5 100
5 /o Hypoth Anl d Cröllw

Akt Pap Fabr 5 99,75
Hallesche Bankvereins Actien 9 V S 132

Neue Zucker Raff St Actien 0 4

Neue Zucker Rasfin Stamm
Prioritäten 0 do 5 73

Hallesche Zuckersiederei Aet 0 keo ivo
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 5 V 4 69

Glauzig Zuckerfabrik Aetien 2 4

Sächf Thüring Brannkohlen
Siamm Actien 8 V 4 99,50

Sächs Thitring Braunkohlen
Stamm Prioritäten 8 do 5 105

Werfchen WeißenfelserBraun
Vkohlen Aetien 18V 4 155

Dörstewitz Rattmannsdorser
Brannkohlen J Actien S V 4 58

Hallesche Brauerei Stamm
Actien Michaelis 0 V 4

Hallesche Brauerei Stamm
Prioritäten 0 do 5 56,50

Tröllwitz Pap Fabr Act 0 V 4 152
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 V 4

Hallesche Maschinenfabrik Act 14 V 4 170
Cönnern Malzfabrik Actien 8 V 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 12 V 5

Eilenburger Kattun Mann
factur Actien 2 v 4

Kuxe d Bcuckd Nietleb Berg
bau Vereins keo keo

Packhofs Actien 2 ioo koo 600
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen
sich pro Stück

Kunst und Wissenschaft
Zum Zwecke eingehender Studien der Erscheinung des

Nordlichts oder richtiger des Polarlichts sind be
kanntlich seit 2 Jahren in Norwegen Schweden Dänemark
und Schottland eine Reihe von Stationen angelegt in wel
chen Hunderte von wissenschaftlich gebildeten Männern das
Phänomen in allen seinen Einzelheiten und seinem Verlaufe
beobachten Detaillirte Berichte über jede Erscheinung lau
fen von allen diesen Stationen nach Bergen zusammen und
werden hier von Professor Sophns Tromholt zusammen
gestellt Man hofft an der Hand dieses reichlichen Mate
rials die Erscheinung des Nordlichts zu ergründen resp die
Richtigkeit der bis jetzt aufgestellten Hypothesen nachzuweisen
Für den nächsten Winter lassen alle Anzeichen Professor
Tromholt schließen daß sich das Nordlicht in seltener Häu
figkeit und Stärke zeigen und hierdurch den Beobachtungs
stationen werthvolles Material zugeführt werden wird Auch
in Finnland und sogar in Island sollen aus dieser Veran
lassung Beobachtungsstationen noch für diesen Winter einge
richtet werden

Militärisches
Dem Voranschlage sür die Ausgaben der franzö

sischen Kriegsverwaltung im Jahre 1881 entnimmt die
Stat Corr einige Mittheilungen über die Verpfle

gung der Mannschaften die nicht ohne allgemeineres
Interesse sind

Die Kosten für die Lieferung von Brod und Zwieback
sind mit 35 Millionen die für Fleisch mit 51 Millio
nen die für Wein Kaffee und Zucker mit 3 Millionen

Franken berechnet In den voraufgeführten Beträgen sind
die Ausgaben sür die Verpflegung der zur Uebung ein
gezogenen Reservisten mit 5 Millionen und der Territorial
truppen mit 1 Million Franken enthalten

Die Korporale und Soldaten des stehenden Heeres
sollen im Lause des Jahres an 301 Tagen mit Brod und
an 64 Tagen mit Zwieback serner an 329 Tagen mit
frischem Fleische an 24 Tagen mit Fleischkonserven und an
12 Tagen mit Speck verpflegt werden

Abgesehen von den in Algerien befindlichen Truppen
für welche etwas abweichende Verhältnisse auch bezüglich
der Verpflegung wegen der Art ihres Dienstes bestehen
wird in der Garnison Brod und frisches Fleisch bei den
Herbstmanövern einschließlich der Hin und Rückmärsche
hingegen in der Regel Zwieback Speck oder Fleischkon
serven nach Umständen auch Wein Kaffee und Zucker
geliefert

Die Größe und der Preis der auf Grund kontrakt
licher Vereinbarung von Lieferanten beschafften Portionen
stellt sich folgendermaßen

Gegenstand Gewicht Preis der Portion
des Verzehrs der Portion in Frankreich in Algerien

Brod 750 Gramm 22,zg Cent 21, g Cent
Zwieback 550 27,gz 30,z2
Frisches Fleisch 300 34 57 28,
Fleischkonserven 200 43,7 46,zz
Speck 200 43,zg 46,gz

Die Armee bedarf außerdem sür 112 884 Dienstpferde
der Truppen und 12 895 Pferde der Gensdarmerie jähr
lich rund 50 Millionen Rationen deren Beschaffung 71
Millionen Franken kostet Der Preis der einzelnen Ration
stellt sich sür Algerien auf 1 85 Franken für Frankreich
hingegen auf 1, Franken Auch Brod und frisches Fleisch
sind wie die vorstehend mitgetheilte Tabelle zeigt in Alge
rien erheblich billiger als in Frankreich während Zwieback
Fleischkonserven und Speck wahrscheinlich aus Frankreich
nach Algerien geschasst und dadurch in dieser an Korn und
Fleisch reichen Provinz um die Transportkosten vertheuert
werden

Kirche nnd Schnle
Die oberste Unterrichtsverwaltung in Preußen giebt

Nachrichten über die Zahl der vorhandenen öffentlichen
Lehrer und Lehrerinnenstellen an den preußischen Volks
schulen sowie über den Besuch der Schullehrer und Lehrerinnen

Seminare im Jahre 1879 Der Mangel an vorschrifts
mäßig geprüften Lehrkräften hatte sich in der letzten Hälfte
des vorigen Jahrzehnts in bedrohlicher Weise fühlbar zu
machen begonnen und zu Ende 1870 das Haus der Ab
geordneten veranlaßt die Regierung zur Errichtung neuer
und Erweiterung bestehender Seminare aufzufordern Die
erste 1873 aufgenommene statistische Nachweisung ergab
daß von 49 709 ordentlichen Lehrer und Lehrerinnenstellen
2780 von 2337 Hülfslehrer und Lehrerinnenstcllen 836
von 52 046 also 3616 nicht ordnungsmäßig besetzt waren
Eine zwei Jahre später angeordnete neue Ermittlung ergab
daß von 54496 Stellen 4508 leer waren Es hatte also
eine Stellenvermehrung um 2540 stattgefunden aber die
Zahl der unbesetzten Stellen hatte um 892 zugenommen
Auch die Aufnahme vou 1877 hatte ein ähnliches Ergeb
niß Zur Feststellung des ganzen Umfangs des Lehrerman
gels wurden Ermittlungen über die Zahl der überfüllten
Schulklassen angeordnet wobei festgehalten wurde daß in einer
einklafsigen Volksschule nicht mehr als 80 Kinder aus einen
Lehrer kommen sollen und in einer mehrklassigen etwas unter
diesen Durchschnitt herabgegangen werden muß Die Zahl
der überfüllten Klaffen betrug darnach 8047 wovon die
meisten 1509 in Schlesien 869 in Posen 827 in West
falen 825 in der Rheinprovinz der Bedarf an Lehrkräften
zur Beseitigung des Uebelstandes 8477

Vermischtes
Berlin Der König der Griechen traf heute

früh 7 Uhr 10 Minuten mit dem fahrplanmäßigen Kou
rierzuge aus Paris in unserer Residenz ein Mittags 12
Uhr 40 Minuten traf unser Kronprinz der die Uniform
seines Dragoner Regiments angelegt hatte vom Neuen Pa
lais kommend auf dem Potsdamer Bahnhof ein bestieg dort
mit dem persönlichen Adjutanten Hauptmann v Pfuhlstein
seine zweispännige offene Kalesche und fuhr um dem Könige

Georg seine Aufwartung zu machen direkt vor das Hötcl
du Nord Dort hatte man bereits kurz zuvor einen rothen
Läufer durch die Vorhalle bis zur Freitreppe gelegt der von
dem Portier und einem andern Bediensteten des Hauses
krampfhaft zu beiden Seiten bewacht wurde so daß die
übrigen Gäste des HStels nur zu beiden Seiten des Tep
pichs in dasselbe eintreten durften Es war ein komisches
Bild zu sehen wie der Portier mit einem Besen ausgerü
stet ununterbrochen für die Reinhaltung des Teppichs bis
zur Ankunft des hohen Herrn Sorge trug und zu wieder
holten Malen um den Teppich nicht mit seinen Füßen zu
entweihen kreuz und quer über denselben hinwegsprang
Hunderte von Menschen hatten sich inzwischen vor dem
Hotel angesammelt und begleiteten diese Sprünge mit lau
tem Hurrah Kurz vor 1 Uhr traf der Kronprinz vor
dem Hotel ein lebhaft begrüßt von der harrenden Menschen
menge und wurde beim Verlassen seines Wagens von den
Kavalieren des Königs der Hellenen empfangen und in den
im ersten Stock des Hötels gelegenen Salon geleitet Am
Eingange desselben empfing König Georg der in Civil ge
kleidet war den Kronprinzen mit einer herzlichen Umar
mung Beide traten dann in den Salon ein wo die gegen
seitige Vorstellung der Kavaliere erfolgte Nach viertelstün
digem Aufenthalt trat der Kronprinz mit König Georg aus
dem Hötel heraus begrüßte mit diesem von dem Plateau
der Freitreppe aus durch Anlegen der rechten Hand an sei
nen Helm während König Georg seinen hohen schwarzen
Cylinderhut zog das Publikum bestieg seine offene Kalesche
mit dem Könige und fuhr die Linden entlang zum Branden



burger Thor hinaus Der kronprinzlichen Kalesche folgten
noch zwei königliche Equipagen mit den Kavalieren des Kö
nigs bezw des Kronprinzen

Ueber die Ermordung eines Försters Gürsch
ner liegen folgende Mittheilungen vor Seit etwa drei
Jahren fungirt bei dem Herrn Amtmann Romanus auf Rit
tergut Radeland bei Schmöckwitz unweit Köpenick als Forst
beamter der 74 Jahre alte ehemalige prinzlich v Caro
lathsche Förster Gürschner Trotz seiner vorgeschrittenen
Jahre zeichnete sich der greise Förster durch unermüdliche
Pflichttreue und Gewissenhaftigkeit gleichzeitig aber auch durch
seine Energie in Ausübung seines Forstdienstes aus So
konnte es denn auch nicht fehlen daß die Holz und Gras
diebe sowie die Vogelfänger in der ganzen Gegend zu seinen
Feinden zählten Unter diesen befano sich auch ein gewisser
Barnack aus Schmöckwitz ein Mensch der an epileptischen
Krämpsen leiden soll und daraus für sich ein Recht herleitet
Erzeugnisse des Waldes sich anzueignen Barnack der Schre
cken sämmtlicher Forstbeamten hatte schon früher Aeußerungen
gethan die darauf hindeuteten daß er es dem alten Gürsch
ner gedenken werde weil er ihn mehrmals wegen Diebstahls
und Bozelfangens zur Anzeige und Bestrafung gebracht habe
Am Montag Nachmittag um 4 Uhr etwa sah Gürschner den
Barnack wieder in den Wald gehen und er theilte daher dem
Herrn Romanus sofort mit daß er den Eindringling verfol
gen werde Er ging auch fort kehrte aber nicht mehr zu
rück Am frühen Morgen des Dienstags wurden nun sämmt
liche Leute des Gutes aufgeboten um nach dem alten Manne
zu suchen Der Besitzer von Radeland stellte sich an die
Spitze und es gelang denn auch bald die Leiche im Graben
einer Eichenschonung aufzufinden aber in welchem gräßlichen
Zustande Der Hirnschädel war völlig zermalmt die Stirn
war zum Theil von Haut entblößt der Hinterkops zeigte eine
tiefe scharfrändrige Wunde neben der Leiche die augenschein
lich in den Graben geschleift war lag der noch mit Blut
besudelte zusammenlegbare Jagdstuhl des alten Mannes den
dieser stets als Stock und Ruhesitz bei sich zu führen Pflegte
Mehrere Schritte entfernt fand man das Gewehr Der Ver
dacht der Thäterschaft lenkte sich sofort auf Barnack der noch
an demselben Tage durch den in Köpenick stationirten Gens
darm Bohm und zwar noch bevor der zuständige Richter
Amtsgerichtsrath Degener aus Königs Wusterhausen zur
Stelle war in der Wohnung zu Schmöckwitz verhaftet wurde
Dem Gensdarmen gegenüber legte Barnack sich aufs Leug
nen Am Mittwoch bereits fand die gerichtliche Obduktion
der Leiche durch den Kreisphysikus Dr Falck und den Kreis
wundarzt Dr Gutkind aus Mittenwalde statt und ergab
dieselbe daß sechs Kopfverletzungen vorhanden waren Ein
Hieb mit einer Sichel befand sich über dem Genick im Hin
terkopf die Sichel hatte die harte Schädeldecke durchschlagen
so daß die Spitze tief in die Gehirnmasse eingedrungen war
Wer Hiebe mit einem stumpfen Instrument hatten jeder für
sich eine Zertrümmerung der Schädeldecke herbeigeführt ein
sechster Hieb wahrscheinlich ebenso wie die anderen durch
Schläge mit dem Jagdstuhl ausgeführt hatte nur einen Theil
der Stirn bloß gelegt Nach dem Gutachten der obduziren
den Sachverständigen war schon der Hieb mit der Sichel der
anscheinend zuerst beigebracht und der den alten Mann zum

Fallen gebracht für sich allein absolut tödtlich Barnack
der sich im Amtsgefängniß zu Königs Wusterhausen befindet
soll nachträglich zugestanden haben daß er auf Gürschner
losgeschlagen hätte dagegen bestreitet er denselben getödtet
zu haben Eine Blödsinnigkeit im Sinne des Gesetzes

ist bisher bei Barnack der 34 Jahre alt ist von Nie
mandem beobachtet Nur seine noch lebende Mutter behaup
tet eine solche Unzurechnungsfähigkeit Am Donnerstag Nach
mittag wurde die Leiche des alten Gürschner in Schmöckwitz
unter großer Betheiligung zur letzten Ruhe bestattet

Aberglauben am chinesischen Kaiserhofe
In China ist es seit uralten Zeiten gebräuchlich daß wenn
eine neue Dynastie auf den Thron gelangt sie auf einem
geweihten Platze einen Baum pflanzen läßt aus dessen Ge
deihen die Hofastrologen die Zukunft der Dynastie vorherbe
stimmen zu können behaupten Dies geschah auch als die
jetzt regierende Tatzing Dynastie 1628 nach Christo den
Thron bestieg denn der erste Kaiser aus dieser Dynastie
Schuu schi ließ im Vorhofe eines Tempels einen Nußbaum
pflanzen der noch heute steht Wie nun die chinesischen Blät
ter melden hat jetzt dieser Baum trotz seines hohen Alters
neues Leben bekommen

Paris 6 Juli Die Straßenanschläge welche
das Erscheinen des neuen Journals Henri Rochesort s des
Jntransigeant für den 14 Juli also grade für den natio

mlen Festtag ankündigen sind bereits gedruckt und von der Poli
zei vistirt Das Blatt zählt zu seinen Mitarbeitern Arthur
Arnould Malon Protot Olivier Pain Edmond Bazire und
Casimir Bonis für die innere den russischen Nihilisten Hart
mann den deutschen Socialdemokraten Hasselmann und
Menotti Garibaldi für die äußere Politik Die erste Num
mer soll ein Feuilleton von Henri Rochefort enthalten wel
ches betitelt ist Mademoiselle Bismarck So meldet der
Gaulois

Der am Mittwoch Abend von Leipzig abgelassene
Riesel sche Extrazug nach München ist laut Telegramm
von dort pünktlich und ohne Unfall am Ort seiner Bestim
mung eingetroffen Derselbe führte 660 Passagiere I und
II Klasse

Gegen das Ertrinken Ein wesleyanischer
Geistlicher in Sheffield W Brown hat ein Patent auf
eine Erfindung gelöst die das Ertrinken verhüten soll Er
tränkt ein Stück eines Kleidungsstückes am besten ein Stück
Unterfutter eines Männerrocks oder Frauenkleides mit einer
chemischen Lösung durch die der gedrängte Stoff so wie er

in Wasser getaucht wird zu einer förmlichen Blase anschwellen
soll so daß der Körper bequem über Wasser bleibt Ange
stellte Versuche sollen gezeigt haben daß diese Erfindung
sich praktisch vollkommen bewähre und einen des Schwimmens
Unkundigen zwei Tage und Nächte lang über Wasser halten
kann Es würde somit in Zukunft Jedermann der sich vor
dem Ertrinken fürchtet seinen Schneider blos anzuweisen
haben daß er seinen Rock mit dem patentirten Brown schen
Stoff füttert der nebenbei bemerkt nicht die geringste
Neigung zum Schwellen besitzt so lange er nicht in Wasser
eingetaucht wird

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 29 Juni der Restaura
teur Stahr gen Zimmermann mit E I I Probst
Den 4 Juli der Tischler Kayser mit K B Buchmann
Den 5 der Schuhmacher Krause mit A F Zander
Den 6 der Gymnasiallehrer Priebe zu Stettin mit I M
Hellwig Der Bäcker Drieselmann mit L Mann

Militär Gemeinde Den 6 Juli der Feldwebel
Biedermann mit S F B Waßmuth

Ulrichsparochie Den 4 Juli der Klempner Gießler
mit P W C Mädicke

Neumarkt Den 7 Jult der Photograph Weber mit
S Losse

Glaucha Den 6 Juli der Lokomotivführer Dommes
mit L I Arnold Den 7 der Kernmacher Schaller mit
M Th Schmidt

Katholische Kirche Den 4 Juli der Stärkemacher
Mangold mit B Mütke

Geboren und Getaufte
Marienparochie Den 23 Mai 1879 dem Mau

rer Stroß eine T Minna Den 2 Februar 1880 dem
Bremser Günther eine T Amalie Minna Den 31 März
dem Brauer Zach ein S Heinrich Adelbert Johannes
Den 11 Mai dem Handschuhmacher Bloßfeld ein S Karl
August Hugo

Mrichsparochie Den 10 September 1879 dem
Kupferschmied Brockhause ein S Otto Den 2 April
1880 dem Bremser Bock ein S Bernhard August
Den 18 dem Sattlermeister Brode eine T Jda Olga

Moritzparochie Den 27 Februar dem Steinhauer
meister Söllinger ein S Gustav Den 23 Juni eine
unehel T Emma Den 27 ein unehel S Emil
Den 1 Juli eine unehel T Jda Selma

Domkirche Den 14 März dem Diätar an der Eisen
bahn Bauer einS Hugo Den 29 Mai dem Schmiede
meister Hüllemann ein S Gottfried Samuel Walter

Neumarkt Den 25 Juni 1879 dem verst Maler Diener
ein S, Kurt Hermann Den 4 Mai 1880 dem Mau
rer Reichmeister eine T Minna Elife Den 15 eine
unehel T Emma Marie

Glaucha Den 14 Dezember 1879 dem Schmied
Sadewaffer eine T Wilhelmine Margarethe Den
4 Mai 1880 dem Former Eckstein ein S Julius Otto

Den 14 dem Weichensteller Mucha eine T Helene
Martha Den 1 Juni dem Böttcher Harre eine T
Wilhelmine Luise Anna Den 12 dem Klempnermeister
Brecht eine T Luise Gertrud

Katholische Kirche Den 2 Juni dem Mühlentech
niker Lafontaine eine T Angsle Francine Marie

FLttzzf Zlviitag IlehuuK
Wr die Ueverschwemntten der

Ober Laufitz
find ferner eingegangen

Margarete 6 H Unger 3 Frau Past S 2
Sa 11Hierzu 12 Quittun g 233 50 H

Sa Sa 244 50
Fernere Beiträge nehmen wir gern entgegen

Expedition des Hall Tageblatts

Für die Ueberschwemmten der Ober Laufitz
gingen bei uns ein

Die Sammlung des Tageblatts 233 50 ß Unge
nannt aus W bei G 10 Fr Oberst v B 5
Ungen 12 Dazu aus der Kasse unseres Vereins
100 Im Ganzen 535 50

Wir sandten bereits 200 nach Seidenberg 100
nach Gerlachsheim und 200 an die Hauptkasse unseres
Vaterl Fr, V zu Berlin von wo aus eine schnelle und
zweckmäßige Verkeilung eingeleitet ist

Mit dem herzlichsten Danke für diese Gaben verbinden
wir die Bitte um weitere Zusendungen denn die Noth in
den heimgesuchten Landschaften ist sehr groß

M v Botz L Mühlmann

Bolksbibliothek ans dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 11 Juli

Neues Theater Tannhäuser
Altes Theater Der Winkelschreiber Ein hös

licher Mann Winkelschreiber Knifflig und Justizrath
Fein Karl Meixner

Carola Theater Euryanthe

Sammelstellen für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
vr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hötel garui zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpfchen und Kisten
Sammler von Cigarrenköpfchen wollen ihren Borrath

wenn noch so klein recht bald abliefern

kersoueu kosten
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Wetterbericht vom 9 Juli 188
8 Uhr Morgens

Stationen
Barometer auf

0Gr u d
Meeresfp red
in Millimeter

Wiud Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

754
753
754
761
759
759
760
761

N 4
still

V8V 380 38 2
8 2
N0 1080 1

bedeckt

halb bed
Regen
wolkenlos
bedeckt

halb bed
bedeckt

wolkenlos

13
16
14
17
17
15
18
22

Cork Queens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

755
758
757
758
760
761
761
760

3

3

88 U 28 280 3still

N 1
880 2

wolkig
bedeckt

halb bed
heiter
halb bed
bedeckt

heiter
wolkenlos

14
14
16
18
19
18
20
22

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

760
759
761
762
763
761
761
761
762

88W 38 U 6SO 38V 2U 3
88 U 180 1still

V 1

halb bed
heiter
heiter
halb bed
wolkig
wolkig
wolkig
wolkenlos
wolkenlos

16
16
18
16
17
19
19
20
19

Jle d Aix
Nizza
Trieft

760 3761 still
761 still

halb bed
bedeckt

wolkenlos

17
23
24

l Seegang mäßig Seegang leicht Gestern Gewitter
und Regen Nachts Regen Starker Thau Nachts Regen

Nachmittags Regen Nachmittags Nachts Regen
Anmerkung Die Stationen stnd in vier Gruppen geordnet

1 Nord Europa 2 Küstsnzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Da das Barometer überall nah zu gleich viel gestiegen ist so

erscheint die Vertheilung des Luftdrucks heute kaum verändert
fortdauernd herrschen von Lappland bis zu den Alpen schwache süd
liche im Kanalgebiete frische westliche Winde In Deutschland hat
sich gleichwohl das veränderliche Wetter etwas weiter ostwärts aus
gedehnt und ist nur am Ostrande des Reiches noch kein Regen ge
fallen An einzelnen Stationen stnd Gewitter vorgekommen

lR A Deutsche Seewarte
Schläfst sep Eing Rannischestr 11 H I

Anst Schlafstelle m K Niemeyerstr 11 p
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 11 H I
Anst Schlafstelle Dachritz gasse 13 I
Anst Schlafstelle Leipzigerstr 89 H p

Anst Schlafstelle Hanfsack 1 II links
Part Schlafst Schülershof 6 am Markt
Anst Schlafstelle Trödel 9 I
Anst Schlafstelle off en Schmeerstraße 3

Anst Schlafstellen Zapfenstraße 2

4 Schläfst offen gr Rittergasse 3 Hof
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
F Schlafstelle Parkstraße 19 III
S chlafstelle offen kl Bran hansg 19
Anst Schlafstellen offen kl Schlamm 4 p

Anst Schlafstelle m K kl Sandberg 14
Anst Schlafstelle offen Töpferplan 7 II r

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung



Prima Astrach Caviar
echte große Nennaugen
ger Aal
Aal Gelve
Delikateß Auchovis
Appetits Heriuge
Sardinen in Fässern a 2,25
saure und Pfeffergurken im Ganzen und

einzeln

große Isländer Matjes Heringe
neue blaue Kartoffeln s A 15

empfiehlt

5 s F

Ein anst junges Mädchen das waschen u
plätten kann sucht bei anst Herrsch Stellung
Ges Offerten Fischerplan 3 I

M
Zier WtzeMe laden

ist wegen Geschäftsaufgabe per 1 Oktober c
zu vermiethen Näheres bei

Gebrüder Hiiuber Schmeerstraße 24

Angnstastrasze 6b
ist die 3 Etage best aus 3 Stuben Kam
mer Küche c sofort oder zum 1 Oktober
zu beziehen Näheres bei

A Heiser Magdeburgerstraße 47
An der Promenade nahe am Waisenhaus

t eine 2te Erage für 160 H zum 1 Oct
zu vermiethen Näh Steinweg 13 111

Gute neue blaue Kartoffeln im Einzelnen
und Ganzen g Ltr 20 5 Liter 90 bei

M Franke Bahnhofstr 11

Limburger Käse
g 2 bayer Sahneukäse Z
30 Schweizerkäse 86 empfing und
empfiehlt

Martinsberg S im Keller
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Z i
Königsstadt passend für jedes Geschäft
t nebst Wohnung zu vermiethen Offerten

snb H 6117 an
gr Ulrichstr 4

Laden groß 750 Wohnungen acht
Piöcen 750 serner 225 zum 1 Ok
tober zu vermiethen Barsüßerstr 6

Dr H Lüdicke
Ein Laden mit Wohnung worin Victua

ien und Materialwaaren Handel betrieben
st sofort zu vermiethen und jeder Zeit zu
übernehmen Karlstraße 24 in der Bäckerei

2 Stuben Kammer Küche und Laden mit
Ladenstube vermiethet zum 1 October

alter Markt 16
Gr Ulrichstrasze 48 ist ein Laden so

wie die i Etage zum i Oktober c zu ver
miethen

Ein Laden in dem gutes Victualicn
geschäst betrieben wird der sich auch zu jedem
anderen Geschäft eignet ist zum i Oktober
zu vermiethen Näheres Steinweg 31 I

Ein Gasthos in Halle Borstadt zu verk
Näheres in der E xped d Bl

Ein neues massives Wohnhaus mit Laden
zu verkau fen Näheres in der E x ped d B l

2 Kinderwagen billig zu verkaufen
Henriettenstraße 3

Ein gut erhaltenes tafelförmiges Piano
ist zu verkaufen

Wuchererstraß e 4 2Tr ,r
Ein wenig gebrauchter Kinderfahrstuhls

Wagen zu verkaufen Königstr 21 i Tr

Ein Laden
mit Wohnung auch als Comptoir pass
Nähe der Bahn zum i Oktober zu ver
miethen Off K z 6263 an

Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4
Ein sehr schöner Laden mit Ladenstube an

bester Geschäftslage sogleich zu vermiethen Zu
erfragen Brüderstraße 4 bei Levy

Ein eisernes Thorweg von 3 3,5 m
Breite wird zu kaufen gesucht Offerten an

A Hensel Mauergasse 2

Für mein Bankgeschäft wünsche ich zum
1 Oktober er einen Lehrling zu engagiren
Den selbst zu schreibenden Bewerbungen welche
einen Lebenslauf enthalten müssen ist das letzte
Schulzeugniß beizufügen

Halle a/S H F Lehmann
Glasergeselle gesucht Bauhof 4,1
Einen jungen Schlossergesellen sucht sofort

Ed Bergmann Schlossermstr Wilhelmstr 6
Ein älteres reinliches Mädchen erfahren im

Kochen u Hausarbeit wird bei gutem Lohn
zum 15 d M gesucht Reilstraße 10
A Wirthschafterinnen Kochmamsells
A Köchin Stuben Haus u Kinder

miidch erh sof o später b h Lohn
I nach hier nnd außerhalb Stellen d
W I ituUu 1eekiusvr kl Schlamm 3

Für ein Pfarrhaus wird zum 1 August
oder 1 Oktober ein in allen häuslichen Ar
beiten erfahrenes zuverlässiges Mädchen ge
sucht Näheres

Halle a S Leipzigerstraße 39 part
Gesucht ein anst Mädchen im Schneidern

geübt kl Sandberg 20 II
Ein ehrl reinl Mädchen mit g Zeugn z

15 Juli gesucht Merseburgerstr 42
Ein älteres gewissenhaftes Schulmädchen

wird Nachm für ein Kind gesucht
Augustastraße 14 2 Etage

Ein älteres solides Mädchen das im Kochen
bewandert findet sofort od 1 Aug Stellung

Sophienstraße 17 I
Eine alte Frau wird zur Aufwartung ges

kl Sandberg 5 I
Haus Kinder u Viehmädch finden Stel

len durch Frau Rohnstein Spiegelgasse 8
Eine tücht Waschfrau f Beschäftigung im

Waschen Unterberg 7 II
Arbeitsame Mädchen mit mehrjähr

Zeugnissen n gesunde Ammen v Lande
snchen sofort Stellen d

Frau Ie ck iiKvr kl Ulrichstr 7
Stellen suchen kräftige Mädchen für

Küche u Haus Jungfern Stubenmäd
chen mit guten Attesten

Ein ält Kindermädchen erhält bei einer
ff Herrschaft sof oder 15 August Stelle
Einige ges Ammen suchen Stelle Näh d

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

II Eine znverl jüngere Kinderfrau
mit vorzügl Attesten sucht sof Stelle
d Emma Lerche gr Schlamm 9

Die 1 Etage in meinem Hause gr Ul
richstraße 36 ist zum i Oktober zu vermie

then A Trautwein

In meinem Hause am Unterplan ist
ne Wohnung 2 Stuben Kammer Küche

Keller nebst Zubehör mit Wasserleitung zum
Oktober zu beziehen A Schräpler
3 St Küche und Zubehör sofort zu ver

miethen Merseburgerstr 41 Ecke Königstr

Die 1 Etage best aus 4 St 3 4 K
K nebst Zubehör verschließb Entr6e u Gar
ten ist 1 October zu beziehe n Beesenerstr 4

Dorotheenstraße 4 sind zwei größere Woh
nungen zum Preise von 750 resp 400
zro armo vom 1 Oktober ab zu vermiethen
Darüber Näheres Parkstraße 21 1

Wohnung
3te Et 2 St 2 K K verschließb Eorri
dor m a Bequemlichkeiten und Zubehör ver
miethet zum i Oktober

Franke Kapellengasse 14 I
Eine Wohnung best aus 3 St 3 K K

und Zubehör ist zu vermiethen u 1 Oktober
zu beziehen Jägergasse 1

2 Stuben Kammer Küche mit allen Be
quemlichkeiten per 1 Oktober Hof Wohnung
72

Stube und Kammer zum 1 Oktober nur
ür einzelne Leute passend Hof Wohnung

40 Brüderstraße 15
Ein C ckladenranm hohes Parterre ist

ofort zu vermiethen Zu erfragen
gr Ulrichstraße 49

Wohnung herrschaftlich eingerichtet sofort
oder später zu vermiethen

am Kirchthor 22
Die herrschaftliche mit allem Comfort der

Neuzeit versehene

Parterre Wohnung
n meinem Hause ist sofort oder für später
zu vermiethen

Joseph Frauk Merfeburgerstraße 9a,

Die zweite Etage
meines Hauses große Stein
striche 64 ist zu vermiethen
und zum 1 October zu bezie
hen

Bermiethnng
Die größere Hälfte der 2ten Etage Fried

richstraße 16 bestehend aus 7 Piscen ver
schließb Entrve Benutzung des Gartens ist
an eine ruhige feine Familie zum 1 Oktober
zu ve rmiethen C O tt o

Die 3te Etage gr Ulrichstraße 12 ist
zu Michaeli zu vermiethen

Ein Logis 3 St 2 K nebst Zubehör ist
zu vermiethen u I Oktober zu beziehen Näh
bei R Penne Leipzigerstraße 77

Eine freundliche Wohnung im Preise von
180 ist zum 1 Oktober zu vermiethen

alter Markt 2
Alte Promenade 18

Logis zu vermiethen
ein Parterres

Eine Wohnung Bernburgerstraße 15 II
für ruhige Fam sofort oder per 1 Oktober
zu vermiethen Gartenpromenade P r 550

Rauuischestr 15
eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben und
3 Kammern nebst vollständigem Zubehör per
1 Oktober c zu vermiethen Preis 450

zu Paffendorf
Eine srenndl Wohnung n mehr Zimmer als

Sommerwohnung zu verm

Eine Wohnung Stube Kammer Küche und
Zubehör 1 Oktober zu beziehen

Merfeburgerstraße 10

g ii LaknKvIviseii im roeknen vie im
rsiöii vsrwietiiöQ

Oslitösolisi sti asss 7

1 Stube zum 1 Oktober Brüderstr 7

Fr möbl St für 1 od 2 Herren sofort
zu vermiethen Anhalterstr 5s I lö

1 St 2 K K u Zub an einz Leute
1 Oktober zu vermiethen Mühlweg 28

G möbl Wobn billig von 2 Serren zumöbl Wohn billig von 2 Herren zu
bez Leipzigerstr 16 I Das 2 Schläfst offen

Herrsch Part Wohnuug 3 St 2 K, Küche
Zubeh zum 1 Oktober zu vermiethen

Merseburgerstr 41 Ecke Königstr

Ein möbl Zimmer an einen anständigen
Herrn sofort zu vermiethen

Anhalterstraße 9a I rechts

Eontor Niederlage Keller sof zu oerm
Merfeburgerstraße 41

2 elegante möbl Zimmer event 3 Bel
etage sind jetzt oder später zu vermiethen

Karlstraße 36
vis g vis der laudwir thsch Versuchsstation

G möbl W bill zu bez Brüder str 13 I
Freundl möbl Zimmer verm Steinweg 4 p

2 unmöbl Zimmer an einzelne Herren
zum 1 Oktober zu vermiethen

Niemeherstraße 4

Fein möbl Wohnung alte Promen 16g, II

Fein möbl Zimmer nebst Kabinet Geiststr 72

Frdl möbl Stübch 2 Leipzigerstr 66 I

Per 1 Oktober Stube und Kammer
alter Markt 16

1 Sout Wohnung zu verm nebst Straßen
egen I Okt zu beziehen Näh Leipzigers 30

Wohnung 2 St 2 K K u Zub Gar
ten 1 Okt zu vermiethen Karlstraße 18

Wohnung zu 65 Leipzigerftr sofort
zu beziehen Zu erfr Niemeyerstr tl p

4 Logis zu 84 102 108 und
144 zu Vermietyen gr Steinstr 27/28

Eine Wohnung von Stube Kammer Küche
und Zubehör ist zu vermiethen und 1 Okto

Mrs ebur gstt 10
Wohnung für 40 an einzelne Leute zu

vermiethen Liebenauerstraße 7
Kl Wohnungen als St K K Feue

rungsgelaß zu vermiethen am Kirchthor 22
Magdeburgerstraße 31 ist eine Wohnung

zum Preis von 55 an ruhige Leute zum
1 Oktober zu vermiethen C Fuhrmann

Bermiethnng
Eine herrschaftliche Wohnung Beletage

ist zum 1 Oktober 1880 oder sofort zu ver

miethen gr Schlamm 1
Herrsch Wohnung zu vermiethen 1 Okto

ber zu beziehen Magdeburgers
Herrsch Wohnung mittl Größe 1 Oktober

zu beziehen Harz 10s, Nah das 3te Et
Herrschaftliche Wohnung besteh aus 5 Z

2 K c ist zum 1 Oktober zu vermiethen
Karlstraße 32 Zu erfr part

Die 1 Etage best aus 3 Stuben 3 Kam
mern Küche nebst Zubehör ist z i Oktober
zu beziehen kl Ulrichstraße S

Wohnung mit Werkst Neubau f Schuhm
pass sof zu beziehen kl Schloßgasse 5
Logis zu 100 1 Okt zu bez Landwstr 12

F Wohn an stille Leute Pfännerhöhe6
Stube u K zu vermiethen kl Schlamm 7
Wohnung sogl zu beziehen gr Steinstr 23
1 St 2 K K u Zub frdl Hofw 50 H

1 Okt zu beziehen Henriettenstr 27
Geiststr 21 ist im Hintergebäude eine frd

Wohnung 2 St K K zu vermiethen
Wohnung zu vermiethen Psänuerhöhe 7

i frdl Wohnung für 28 an anst Leute
1 Okt zu vermiethen Langegasse 17

2 Wohnungen s 44 LA an ruhige Leute
zu vermiethen Langegasse 9
St 2 K K Zub 60 kl Ritterg 2 II

Wohnung nebst Werkstelle zu vermiethen
Bockshörner 3

Stube K K verm sof Gartengasse 5
Mehrere Wohnungen verm Ludwigstr 11
Mehrere Wohnungen verm Ludwigstr 8

1 St K f 30 H 1 St K f 22 H
zu verm 1 Okt zu bez Oberglaucha 20

Möbl Stube u K 1/8 Martinsg 1

Möbl Wohnung Merseburgerstr 10 I
Stübchen mit Bett Bernburgerstr 13d

Freundlich möbl Stube und Kammer an
oder 2 Herren oder Damen zu vermiethen
sofort zu beziehen Brunoswarte 18

Freundl möbl Zimmer Königstr 15 I
Zimmer ist so

ort zu vermiethen
gr Ulrichstr 56 Hl rechts

2 anst Schläfst m K gr Sandberg 11
2 anst schläfst m K Bechershof 10 II

Gute Schläfst alter Markt 27 II Seitengeb
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Frdl Schläfst m K Landwehrst r 12 p
Anst Schlafstelle Martinsgasse 1
Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern

m Preise bis 120 A von ruhigen Miethern
n anständigem Hause zum 1 Oktober gesucht
Offerten unter A 16 in der Exped d Bl

erbeten

Ein Materialwaarengeschäft Krankheits
halber sofort oder 1 Oktober zu übernehmen
Adr unter V 166 in der Exped d Bl

LM vkviä
Sonntag den 11 Jnli Abends V 8 Uhr

liMW
von dem hochbernhmten Oberstabstrom

peter und königl Kammermusikus

s aus Hannoverim Abonnement

UM
Heute Sonnabend den 16 Juli

6ro22EL rsi LoiiLsrt
AlilitÄrmnsilr

UM Ansang 7 V Uhr Abends

Münchener Keller
Heute Sonntag Nachmittag

ohne Entrve
Anfang 3 /z Uhr uv

Wilhelmsgarten
Montag den 12 Juli
Militärmusik Eapelle des 36 Regiments

Geldstück ges im Badehause abz Schützeng 3
Im letzten Jägerberg Concert ein Battist

Taschentnch mit breiter Spitzenkante verloren
Bitte dasselbe beim Kastellan Hrn Heinrich
daselbst abzugeben

Familien Nachrichten
Gestern Abend 12 Uhr endete ein sanf

ter Tod die langen schweren Leiden meines
geliebten Mannes Max Schroeder

Um stilles Beileid bittet zugleich im Na
men aller Berwandten

die trauernde Wittwe
Anna Schroeder geb Fiedler

Halle a/T den 10 Juli 1880
Nach langem Leiden entschlief heute Morgen

9 Uhr mein einziges Kind meine liebe Martha
Dies theilnehmenden Freunden zur Nachricht

Die tiefbetrübte Mutter
Rosalie Schwabe geb Wollmann

Halle den 9 Juli 1880
Todes Anzeige

Gestern Mittag 11 Uhr entschlief nach lan
gem schwerem Leiden unsere liebe Tochter

IlNtll
Dieses zeigen hiermit an

Die trauernden Eltern

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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